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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Wie bereits beim letzten Rundbrief flattern auch diesmal drei ganz verschiedenartige Einladungen ins
Haus:

Am 2. September 2005 sind all jene Mitglieder, welche die BBS-Generalversammlung in Basel besu-
chen, anschliessend an den traditionellen IG WBS-Apéro eingeladen. Ich danke den Basler IGlern
herzlich für die Organisation dieses Anlasses, zumal ich wegen Ferienabwesenheit nicht dabei sein
kann.

Am 16. September 2005 – also genau zwei Wochen später – findet in Bern unsere bereits früher ange-
kündigte Weiterbildungsveranstaltung statt. Diesmal dürfen wir unter kundiger Leitung sowohl das
Schweizerische Literaturarchiv wie auch die aktuelle Ausstellung «Vom General zum Glamour Girl»
in der Schweizerischen Landesbibliothek besuchen. Ich hoffe auf eine rege Beteiligung!

Und die letzte Einladung? Diese richtet sich wirklich an alle Mitglieder: Seit der letzten Generalver-
sammlung besteht unser Vorstand lediglich noch aus einem kleinen Fähnchen der drei Aufrechten.
Daher der Aufruf an alle Mitglieder, denen der Fortbestand unserer IG WBS am Herzen liegt: Melden
Sie sich bei uns, wenn Sie den Vorstand in seiner Arbeit in irgend einer Form unterstützen möchten.
Wir sind gerne bereit, Ihnen über allfällige Betätigungsfelder Auskunft zu geben.      

Werner Neuhaus
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Unsere Weiterbildungsveranstaltung vom Freitag, 16. September 2005

Gerne laden wir Sie zu unserer diesjährigen Weiterbildungsveranstaltung ein. Diese findet am Freitag,
16. September 2005 in Bern statt.
 
Das Programm gestaltet sich wie folgt:

14.25 Uhr Besammlung in der Eingangshalle zur Landesbibliothek in Bern, Hallwylstrasse 15. Ab
Bahnhof Bern Tram 3 (Richtung Saali) oder Tram 5 (Richtung Ostring) bis Haltestelle
Helvetiaplatz. 

14.30 Uhr Führung durch das Schweizerische Literaturarchiv (SLA) samt Präsentation der
Sammlung Hesse durch Dr. Thomas Feitknecht, Leiter des SLA
siehe http://www.snl.admin.ch/d/fuehr/sl_index.htm

15.15 Uhr Verpflegungspause im dortigen Bistrot (auf eigene Kosten)

15.45 Uhr Führung durch die Ausstellung «Vom General zum Glamour Girl (Ein Portrait der
Schweiz)» in der Schweizerischen Landesbibliothek durch Susanne Bieri, Leiterin der
Graphischen Sammlung. Diese Ausstellung zeigt erstmals eine Auswahl aus der 60'000
Fotoportraits umfassenden Sammlung der Schweizerischen Landesbibliothek. Dabei
sind rund zweihundert Persönlichkeiten von Rang und Namen vertreten.
Siehe http://www.snl.admin.ch/ausstellungen

16.30 Uhr Schluss der Veranstaltung

Bitte melden Sie sich bis 30. August 2005 mit dem beigelegten Anmeldecoupon an, damit wir die bei-
den Führung entsprechend organisieren können. Die Veranstaltung ist für unsere Mitglieder gratis –
einzig die Verpflegungspause geht auf Ihre Kosten!

Wir freuen uns, viele Mitglieder im September in Bern begrüssen zu dürfen.

Übrigens hat uns Madeleine Boxler Klopfenstein die Idee für den Besuch des Literaturarchivs vermit-
telt – für weitere Anregungen aus dem Mitgliederkreis hat der Vorstand immer ein offenes Ohr!

Werner Neuhaus

Mitgliederbeitrag 2005

Unser Kassier möchte allen Mitgliedern, die bereits den Mitgliederbeitrag pro 2005 im Betrag von Fr.
20.- überwiesen haben, den besten Dank aussprechen. Es sind noch einige Mitgliederbeiträge ausste-
hend. Die betreffenden Mitglieder sind gebeten, den Beitrag mit dem seinerzeit zugestellten Einzah-
lungsschein auf unser Gelbes Konto 80-30612-8 baldmöglichst zu überweisen. Spenden sind jederzeit
willkommen!
Apéro nach der BBS-GV von Freitag, 2. September 2005 in Basel

Wiedersehen macht Freude – ganz besonders unter alten Kastanienbäumen. Deshalb haben wir für den
traditionellen IG WBS-Apéro im Rahmen des BBS-Kongresses den Garten der Kunsthalle ausgesucht. 
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Wann? Anschliessend an die GV vom Freitag, 2. September 2005, d.h. ca. um 17.15 Uhr.
Wie finden Mann und Frau hin? Nach der GV dem Stadtcasino den Rücken kehren, über die Strasse
links ist die Kunsthalle, dahinter (links vom Tinguely-Brunnen) der Garten, und ganz am hinteren
Ende liegt die Campari-Bar. Da treffen wir uns, bei schönem Wetter draussen, sonst leider drinnen
(aber auch hübsch).

Anmeldung:
Damit genügend Plätze reserviert sind, bitte bis Montag, 29. August, eine Kürzestmail (Ich komme!)
an:
Elisabeth.Oeggerli@unibas.ch

Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit allen Lieben

Die Basler IGler

Protokoll der 13. Generalversammlung vom 22. Juni 2005 in Biel/Bienne

Anwesend 
20 IG WBS-Mitglieder (gemäss Präsenzliste)

1. Begrüssung
Der Präsident Werner Neuhaus begrüsst die anwesenden IG WBS-Mitglieder im Dachgeschoss der
Stadtbibliothek Biel und gibt den Ablauf des Nachmittags mit nachfolgender Besichtigung und Präsen-
tation der Stadtbibliothek und Apéro bekannt.  Auf eine Nominierung von Stimmenzählern wird ange-
sichts der gut überblickbaren Situation verzichtet. Protokoll: Urs Brander. Entschuldigt sind: M.
Ingold, Ch. Balmer, A. Pretto. Das Plenum ist mit der Traktandenliste einverstanden

2. Protokoll der 12. Generalversammlung vom 18. August 2004 in Winterthur
Das von Werner Neuhaus verfasste Protokoll ist im Rundbrief Nr. 34 vom Dezember 2004 abgedruckt;
es wird mit Dank an den Verfasser genehmigt.

3. Jahresbericht 2004
Der mit der Einladung zur Generalversammlung verschickte Jahresbericht 2004 wird genehmigt. Der
Mitgliederbestand umfasst nun 3 Korrespondenz- und 145 Vollmitglieder.

4.–6. Jahresrechnung 2004, Budget 2005/2006, Mitgliederbeitrag
Unser Kassier Caesar Schmid präsentiert die ebenfalls mit der Einladung zur Generalversammlung ver-
schickte Jahresrechnung 2004, die mit einem Verlust von Fr. 1'896.50 abschliesst. Caesar Schmid
weist darauf hin, dass ausserordentliche Auslagen durch den zweimaligen Versand der Mitgliederliste
entstanden sind, die dafür im Gegenzug nun wirklich aktuell ist. Nach dem Verlesen des Revisorenbe-
richts durch Werner Neuhaus wird die Jahresrechnung 2004 genehmigt und dem Vorstand samt Kas-
sier Décharge erteilt. Im laufenden Jahr kann mit einem grosso modo ausgeglichenen Finanzhaushalt
gerechnet werden, da dank 3 anonymen Spendern nebst den verdankenswerten Aufrundungen etlicher
Mitglieder bei der Zahlung des Mitgliederbeitrages Spenden im Umfang von 1'440 Franken eingegan-
gen sind. 
Die Budgetierung 2006 mit ausgeglichenem Saldo wird ebenfalls genehmigt; der Mitgliederbeitrag
wird auf Fr. 20.-- belassen.
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7. Wahlen
Das Finden eines neuen Vorstandsmitgliedes als Ersatz  für Olivier Thiele gestaltet sich schwierig –
aber es zeichnet sich eine Kandidatur ab… Der Vorstand wird in globo für eine neue Amtsperiode
bestätigt sowie auch die Kontrollinstanz in der Person von Herrn  A. Pretto. Der Vorstand ist personell
momentan jedoch am statutarisch untersten Limit – es ist darauf hinzuarbeiten, ihn möglichst bald wie-
der aufzustocken. 

8. Vorschläge aus dem Kreis der Mitglieder
Es wurden keine eingereicht.

9. Allgemeine Aussprache
Versand des Rundbriefs: Eine pragmatische Lösung wird darin gesehen, dass er zukünftig in elektro-
nischer Form an alle diejenigen Mitglieder geht, die uns eine E-Mail-Adresse bekanntgegeben haben.
Die Mail wird jeweils einen Link zum Download des Dokumentes enthalten – so entfällt die Problema-
tik von anzuhängenden Dateien.  Die übrigen erhalten ihn wie gewohnt in Papierform. Einladungen zu
GV’s werden jedoch auch zukünftig stets per Briefpost versandt. Die IG WBS kann mit dem elektroni-
schen Versand den Aufwand für Porti und Papierhandling erheblich reduzieren. Einen Strich durch die
Rechnung könnten dagegen nicht funktionierende Adressen machen….
Web: Die Ursache für das Fehlen der aktuellen Rundbriefausgabe wird abgeklärt – gemäss Monika
Wechsler hätte er drauf sein müssen…
Zum bevorstehenden Weiterbildungsveranstaltung vom 16. September 2005 in der Landesbibliothek
gibt es ein ansprechend gestaltetes Leporello für die Ausstellung „Vom General zum Glamour Girl“.
Kommissionsarbeit: Alle von uns zu stellenden Funktionen sind personell besetzt:
- Aufsichtskommision für den Zürcher Kurs: Bernadette Regli tritt zurück; Nachfolge Andreas Bigger.
- Prüfungsbeobachter für den Zürcher Kurs: Daniel Tschirren, Yvonne Domhardt, Olivier Thiele (es
sind jeweils 2 von diesen 3 im Einsatz).
- Kommission Ausbildung I+D-AssistentInnen: Olivier Thiele
- Interne Arbeitsgruppe „Ausbildung“:  In diesem Zusammenhang wäre die Website zu aktualisieren. 

10. Verabschiedung und Varia
Olivier Thiele verlässt den Vorstand und seine Leistungen werden bahnbedingt in absentia verdankt.
Er wird jedoch weiterhin der IG für Kommissionsarbeit sowie den elektronischen Versand zur
Verfügung stehen. Ein herzliches Dankeschön geht des weiteren an Herrn Niklaus Landolt für das uns
gewährte Gastrecht im Mehrzweckraum sowie die anschliessende Führung durch den Betrieb der
schweizweit einzigen, echt zweisprachigen Bibliothek mit den vielen interessanten Hintergrundinfos.
Eine weitere Danksagung geht an den Heimatschutz für das Überlassen eines ganzen Satzes des
Faltblattes „Baukultur entdecken“ zur Stadt Biel/Bienne. 
Die auf dem Weg zum Nachtessen liegende Besichtigung des mit den eindrucksvollen Wandbildern
von Philippe Robert ausgeschmückten Bahnhofswartesaales von 1923 bot die Gelegenheit, das spätere
schweizweite Warten auf den Zug bereits etwas zu üben – der Schreibende ist erst am frühen Morgen
des Folgetages zuhause eingetroffen…. Das tolle Nachtessen im Lokal Péniche an den schönen Gesta-
den des Bielersees liess einen wenigstens genügend Energie für die Heimreise auftanken….
  
Für das Protokoll: Urs Brander, Villigen PSI, den 23. Juni 2005
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Magazinneubau des Staatsarchivs Zürich

Der Rohbau des Magazinneubaues für das Staatsarchiv des Kantons Zürich ist beendet, gegenwärtig
erfolgt der Einbau der Lüftungsanlagen. Bereits Ende 2005 soll das Mauerwerk trocken sein und das
Klima stabil sein, so dass im Januar 2006 «gezügelt» werden kann. Das Staatsarchiv Zürich wird des-
halb auch vom 24. Dezember 2005 bis 6. Februar 2006 geschlossen sein.

Am 8. Juli 2005 fand im Beisein von Regierungspräsidentin Dorothée Fierz und einer grossen Gäste-
schar die Aufrichtefeier des Magazinneubaus statt. Anlässlich des Nachtessens in der Mensa der Uni-
versität Zürich-Irchel wurden durch die Regierungspräsidentin und weitere Redner allen Beteiligten
der Dank ausgesprochen. 

Siehe http://www.staatsarchiv.zh.ch/

Caesar Schmid

Zukünftige Versandart für den Rundbrief

Wie wir Sie anlässlich der letzten GV informieren konnten, soll der Rundbrief in Zukunft weitgehend
in elektronischer Form verteilt werden. Alle Mitglieder, die uns bisher ihre E-Mail-Adresse bekanntge-
geben haben, werden in Zukunft eine Mail erhalten mit einem Link zum Download des Rundbriefs.

Alle Mitglieder, die uns bisher keine E-Mail-Adresse mitgeteilt haben, erhalten den Rundbrief auch in
Zukunft in Papierform. Es sind dies gemäss neuster Adressliste folgende Mitglieder:

Barroche Marie-Claude Simon Theresia
Bossart Walter Strub Larcher Simone
Krasznai Katalin Treichler Willi
Lorenzon Marie-Theres Voegeli Yvonne
Rosenberger Eva Weber Peter Johannes

Wer mit der geschilderten Form der Versandart einverstanden ist, muss nichts unternehmen!

Mitglieder, die eine Änderung wünschen, können dies mit dem Formular am Schluss des Rundbriefs
tun. Für Auskünfte stehe ich gerne zur Verfügung.

Werner Neuhaus

Ämter und Delegationen in der IG WBS (Stand: 1. August 2005)

IG WBS-Vorstand

Präsident: Werner Neuhaus, Infothek SBB Historic, Bollwerk 12, 3000 Bern 65
Telefon: 0512/20 26 89, Telefax: 0512/20 40 99
E-Mail: Werner.Neuhaus@SBBHistoric.ch

Vizepräsident: Urs Brander, PSI-Bibliothek, 5232 Villigen PSI
Telefon: 056/310 36 35
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E-Mail: urs.brander@psi.ch 

Aktuar/Quästor: Caesar Schmid, Kreuzmattstrasse 2a, 5620 Bremgarten AG
Telefon: 056/633 78 34, Mobile: 079/243 50 57
E-Mail: caesar.schmid@bluewin.ch

Interne Arbeitsgruppe «Ausbildung»

Kontaktperson: Daniel Tschirren, UB Basel, Schönbeinstr. 18-20, 4056 Basel
Telefon: 061/267 31 10, E-Mail: Daniel.Tschirren@unibas.ch

weitere Mitglieder: Urs Brander, PSI; Martin Gabathuler

Vertretungen/Delegationen der IG WBS

Aufsichtskommission Ausbildungskurse für Wissenschaftliche Bibliothekare (Zürich)
Andreas Bigger, UB Basel, E-Mail: Andreas.Bigger@unibas.ch

Beirat BBS
Präsident(in) IG WBS ex officio 

Homepage IG WBS
Monika Wechsler, UB Basel, E-Mail: monika.wechsler@unibas.ch

Kommission Ausbildung I+D-AssistentInnen
Oliver Thiele, Zentralbibliothek Zürich, E-Mail: oliver.thiele@zb.unizh.ch

Prüfungsbeobachtung am Zürcher Kurs für Wissenschaftliche Bibliothekare
Yvonne Domhardt, Israelitische Cultusgemeinde Zürich 
Daniel Tschirren, UB Basel 
Oliver Thiele, Zentralbibliothek Zürich
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Anmeldung für die Weiterbildungsveranstaltung vom Freitag, 16. September 2005
in Bern

Bitte bis Dienstag, 30. August 2005 senden an: 

Werner Neuhaus, Infothek SBB Historic, Bollwerk 12, 3000 Bern 65 

oder als E-Mail an: Werner.Neuhaus@SBBHistoric.CH

Vorname:  ………………………..   Name:  .......................................................

Ich melde mich an für die Weiterbildungsveranstaltung vom 16. September 2005 in
Bern

Ort/Datum:  ………………….................................................................................

Unterschrift:  …………………………………………………………...…………

Mutationsmeldung betreffend Rundbrief-Versand

Bitte senden an: Werner Neuhaus, Infothek SBB Historic, Bollwerk 12, 3000 Bern 65
 
oder als E-Mail an: Werner.Neuhaus@SBBHistoric.CH

Vorname:  ………………………..   Name:  .......................................................

• Bitte zutreffende Meldung ankreuzen!

• Ich habe Ihnen meine E-Mail-Adresse bereits gemeldet, wünsche den Rundbrief aber auch
in Zukunft in Papierform

• Ich habe bisher noch keine E-Mail-Adresse gemeldet, wünsche aber eine Zustellung des
Rundbriefs in elektronischer Form. Hier meine E-Mail-Adresse:

.........................................................................................

Ort/Datum:  ………………….................................................................................

Unterschrift:  ……………………………………………………….…………
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